
ASCI{AFFENBURG. Hildegard von Bin-
gen war eine derbedeutendsten mittelal-
terlichen Frauengestalten. Die 1098 im
rheinhessischen Bermersheim geborene
Nonne, Klosiergründerin und Abtissln
gehörte zu den führendenVertretern der
christlichen Mystik und zeichnete sich
besonders durch ihre musikalische Bega-
bung aus, 77 Lieder und ein geistliches
Singspiel hät sie der Nachwelt hinterlas-
sen.

Zu ihren derzeit namhaftesten Inter-
preten gehört die Sängerin und Musikpä-
dagogin Beatrix Thiel, öö in der Aschaf-
fenburger Sctrlosskapelle Werke Hilde-
gards von Bingen vortrug und sich dabei
mit mittelalterlichen Saiteninstrumen-
ten" wie dem Psalter, der Lyra und der
Epinette, begleitete.

Die hohe Gesangskultur der Sopranis- ,
tin und deren großes Einfütrlungsvermö-
gen in die Gedankenwelt Hildegards
machten das meditative Konzert zu ei-
nem Hörerlebnis mit Andachtscharakter.
Zu den Glanzpunkten des Programms
gehörten >Caritas abundatr., ein Lobge-
sang über die Liebe, rlaus Trinitatin, in
dem die Engelscharen tler Heiligen Drei- '

faltigkeit huldigen, >Virtus Sapientiaen,
eine Hymne auf die rKraft der Weisheit<

Mystische Em pfi ndu ngen
Beatrix Thiel singt Lieder von Hildegard von Bingen

und >Quam mirabilis est<; >Wie wunder'-
bar ist doch das Wissen im Ilerzen der
Gottheit. wie wunderbar ist der llauch.
der den Menschen erweckt.t Diese hei-
ligsten Gefühle der rheiniscltert Nortne
setzt die Sähgerin nrit ihrer begnadetert
Stimme in hautnalte tnystisclte Btnpfin-
dungen urn. In dem Marienlied ulltldien
geht es urn das verschlossene Tor, clas
heute geöffnet wird. das eiust erstickt
war, und darum leuclttet aus der lllitte die

Jungfrau Maria.
Hildegard nennt Maria >edelstes Grütr,

das du in der Sonne leuchtest< (Oh nobi-
lissima Viriditas) und nVirga ruetliatrisu.
Beatrix Thiel bringt diese Bilder durclt
ihren Gesang zum Leuclrten, begleitet
von den sphärischen lCängeu einer Lyra.
lhre Wiedergabe ist gebunden, voller itt-
nerer Spannung bis zuut letzten Ton. fjie
weist auch hier auf die verrnittelnde gött-
liche Kraft als eine Heilkt'aft hin. So wer-
den schließlich alle ilrre Lieder zu irtni-
gen Gebeten. llei diesen einstimrnigen
mystischenWeisen ist natürlich eine gute
Phrasierung nötig. Die ittsbesoudere au
der Musikhochschule in I(öln gründlich
ausgebildete Sängerin nrit ilrretn beein-
druckenden Stiurirtumfang beherrscltt
sie perfekt. WolfgangT'ulaszcwski


